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An das
Amtsgericht Stuttgart
Zentrales Mahngericht
70154 Stuttgart
 
 
 

27.03.2018
 
 
Ich beantrage, aufgrund der im beigefügten Barcode verschlüsselten Daten einen Mahnbescheid zu
erlassen und in diesen die Kosten des Verfahrens aufzunehmen. Die unten aufgeführten Hinweise
des Gerichts habe ich beachtet.
 
Geschäftszeichen des Antragstellers/Prozessbevollmächtigten:
 
 
Absender (Antragsteller / ges. Vertreter / Prozessbevollmächtigter):
 
Herr
Max Muster
Oberes Wasser 5
70173 Stuttgart

 
Hinweise des Gerichts:
 
1. Dieses Anschreiben muss unterschrieben und zusammen mit dem Kontrollausdruck (Seiten 2 bis 2)

sowie dem anschließenden Barcode-Ausdruck (Seiten 3 bis 3) beim zuständigen Mahngericht
eingereicht werden. Verwenden Sie zum Druck ausschließlich weißes Standardpapier der Größe DIN A 4
(80g/qm) und versenden Sie den Originalausdruck in einfacher Ausführung auf dem Postweg, ohne ihn
zu knicken.

2. Übermitteln Sie den Antrag nicht per Fax! Dadurch kommt es in der Regel zu einem technisch
bedingten Qualitätsverlust. Der Antrag ist danach regelmäßig nicht mehr maschinell lesbar.

3. Die rechts oben angegebene Nummer (001 BARC0003 516852 E347502) muss auf allen Seiten
identisch sein, der Antrag darf nur aus 3 Seiten bestehen. Nachträgliche Ergänzungen, Veränderungen
oder Streichungen des Textes oder Barcodes sind unzulässig. Bei erforderlichen Änderungen geben Sie
bitte die Daten neu ein und drucken den Antrag für das Gericht erneut aus.

4. Ist eine Druckseite fehlerhaft gedruckt, verschmutzt oder nicht lesbar, so drucken Sie bitte den gesamten
Antrag erneut aus.

5. Beachten Sie auch die Hinweise in der Internetanwendung  www.online-mahnantrag.de  zu Papier,
Druck und Versand.

 
Die Nichtbeachtung der Hinweise gefährdet die maschinelle Lesbarkeit (§ 702 Abs. 2 ZPO) und kann
damit die Bearbeitung des Antrags verzögern, zu Beanstandungen oder zur kostenpflichtigen
Zurückweisung führen (§ 691 ZPO).
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Max Muster
gegen Ludger Lustlos
-   maschinell lesbarer Antrag für das automatisierte Verfahren   - 001 BARC0003 516852 E347502

____________________ ____________________ _____________________________________
Ort Datum Unterschrift des Antragstellers/Vertreters/Prozessbevollm.
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Max Muster
gegen Ludger Lustlos
-   maschinell lesbarer Antrag für das automatisierte Verfahren   - 001 BARC0003 516852 E347502

Verfahrenswährung: EUR

Antragsteller

   1. Antragsteller

Anrede: Herr

Vorname: Max

Nachname: Muster

Straße: Oberes Wasser 5

PLZ/Ort/Nation: 70173 Stuttgart

Antragsgegner

   1. Antragsgegner

Anrede: Herr

Vorname: Ludger

Nachname: Lustlos

Straße: In der Klemme 1

PLZ/Ort/Nation: 70173 Stuttgart

      Prozessgericht

Anschrift: Amtsgericht Stuttgart

70190 Stuttgart

Ansprüche

Summe der Hauptforderungen: 123,45 EUR

   1. Katalogisierbarer Anspruch

Anspruch: Warenlieferung-en

(Katalog-Nr. 43)

Mitteilungsform:
Rechnungsnummer:

ab/vom: 02.02.2018

Betrag: 123,45 EUR

      1.1 Zinsangaben: Laufende Zinsen

Zinssatz: 5,000 %-Punkte jährlich über dem Basiszinssatz

aus Betrag: 123,45 EUR

ab/vom: 02.03.2018

Auslagen/Nebenforderungen

   Auslagen des Antragstellers

Vordruck/Porto: 1,45 EUR

Allgemeine Angaben

   Ich erkläre, dass der Anspruch von einer Gegenleistung abhängt, diese aber bereits erbracht ist.

Zuständiges Mahngericht

Amtsgericht Stuttgart

Zentrales Mahngericht

70154 Stuttgart
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Wichtige Hinweise: 

• Wird der Barcode-Druck verwendet, sind mit Druck des Barcode-
Antrags noch keine Daten beim Mahngericht eingegangen. Der 
Barcode-Antrag muss per Post an das Mahngericht übersandt 
werden. 
 

• Es sind alle Seiten des Barcode-Antrags an das Mahngericht zu 
übersenden (Deckblatt, Klarschriftteil, Barcode-Seite). 
 

• Der Barcode-Antrag ist einfach an das Mahngericht zu übersen-
den, dem Antrag ist keinesfalls eine Mehrfertigung beizufügen. 
 

• Der Antrag auf Erlass eines Mahnbescheids darf nicht sowohl als 
Barcode-Antrag als auch im Wege des EGVP oder auf anderem 
Wege an das Mahngericht übermittelt werden. Die Mahngerichte 
haben keine Möglichkeit festzustellen, dass ein solcher Antrag 
doppelt eingereicht wurde, es würden also – kostenpflichtig - 
zwei Mahnverfahren eingeleitet. 
 

• Manche Browser erstellen das PDF-Dokument ohne Plug-In. 
Diese Ausdrucke sind zumeist an der eingedruckten URL er-
kennbar. Solche Anträge sind bei Gericht in der Regel nicht les-
bar und erfüllen dann nicht die Anforderungen an die maschi-
nelle Bearbeitbarkeit. Um dies zu vermeiden, wählen Sie in die-
sen Fällen in den Browsereinstellungen für Portable Document 
Format die Option „Adobe Acrobat verwenden“. 

 
Im Portal sind auch die Folgeantragsarten Antrag auf Neuzustellung 
eines Mahnbescheids, Antrag auf Erlass des Vollstreckungsbe-
scheids und Antrag auf Neuzustellung eines Vollstreckungsbe-
scheids sowie der Widerspruch verfügbar. 

Alle Anträge und Rechtsbehelfe können als Barcode-Ausdruck oder 
als EDA-Datensatz an das Gericht übermittelt werden.  

Zusätzlich ist die Antragstellung unter Nutzung der elektronischen 
Identität des neuen Personalausweises bzw. des elektronischen 
Aufenthaltstitels verfügbar.  

  


